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Montags , den 28 ^» October i? 8 r.

Unter Sr . König!. Majestät von Preußenre. re.
Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approbation , und auf Dero Special - Befehl.

N>l»»VLKMj

WM

Wöchentliche OstFriestfche

Anzeige» md Nachrichten
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur

Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

Avertissement.
^ Denen Kaufleuten wird bekannt gemacht, daß wer die Lieferung, als a«

ne , / Areale » , Ostseischea , HamburgerHolz, ' Backsteine, dito hartgebacke,e , Puttstcinc , Dachpfanne « , Forstpfannen , Fivhren, Estecchm, alt»» se« Kalk , Cement, lgrob Schwedisches Eisen , diverse Sotten von Rungen und
Nägel,



Nägel , Docken, Strohrope , Lur , gesotten Leinöhl , Farbe , Theer , doppelte »nd r».
kelte Glaßpftmnen mitGlaß , Dley oder Loch , geschliffene Flohren , Elaserarb- ir , M
Behuf dcr neuen - und Reparationes Königl . Gebäude» in denen zu meiner Jwptt ' iM gr<
-ebenen Aemtern , als in Norder , Berumer, Esener, Wittmunder, und FriedeburgerAmte
für das Jahr 178z übernehmen will , die genaueste Preise , Specificationes an de « Hm,
Cammer . Cakulakor Weber , oder unmittelbar an die hiesige König!. Preußische Osi-Mr<
fische Krieges - und Domsinen - Cammer , gegen den isten December a . c . Franco einjusk ».
»enhat. Wer die wohlfeilsten Preise einsendet , bekömmt die Liefervng in jedem Amte. Et
werden lauter gute Materialien geliefert und verdungen laut Conditones. Nach den isten
December a c. werden keine Specificationes mehr angenommen.

Anrich den24sten Oktober 1782.
Richter , Banrath.

Beförderung.
i Seine Königliche Majestät von Preussen re. unser allergnädigster Herr , ha,

fien den Regierungs-Secretarium und Canzlep - Directorem , Herrn Michail Friedmch
Stockstrom , bey Dero hiesigen Regierung zugleich auch als würkiichen Pupillen - MH
rum Sessione et Dato allergnadigst bestellet.

Welches dem Publico hiedurch bekannt gemacht wird . Aurich , den siftii
Oktober , 1782.

Königliche Preußische Ost-Friesische Regierung.

Sachen , so zu verkaufen.
i Auf gerichtl. erthrilte Commißion des wollöbl. Anikgerichts zu Frickcklr-,

solldes Bocrchrrt Ulrichs zu Abickhavc belegener Platz , cum annexis zur Befriedigung dcs>
selben Creditorum , so von vereydeten Taxatoren auf ri24Rkhl . i8Sch. in Goldgkwßr.
diget worden, in dreyen Licitakions - Terminen , als den iztcnSept . i 6 tenOtt und izteii
Nov. 1782 , am Amtgerichte öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und im letztenTernim
dem Meistbietenden losgeschlagenwerden. Conditiones sind bep dem Justitz - LommiM
«nd Ausmiener Gellermann rinzusehen , oder gegen die Gebühr abschriftlich zu haben.

2 1c »r Lmclco 18 uir cke k^ anck re vcräopen , een I. 3clin^ bkour ro

ecrK aanAebroAr ckoor 8cbippcr Onoclcen U )-!cier5 äowcnste van lcr-

«icmel dekkaancke in ckiverte 5oorrsn van beäsiien , HccriAen ök Spuren äiw

Laliccn Le Docms Deelen elirs Du ^ cn SL lonnc 8coven , <lie na-

ckcr Onäcrri ^ r ßeliekcl re kekbcn , mclcle öckalcelsar Voßec , voncscle

io cke Arooce ValcicrKrsack cor Lmcien.

6 Die majorenne und der Curator Lübbert Janffen über die minorenne
her , des weil . Mit Zacharias , wollen mit gerichtlicher Erlaubniß , am 2istm Seimr
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ihr HM und Garten am Wurtzeldeich, durch die AedileS zu Norden imWeinßause äffend
Wmkausen lassen.

4 Die Gebrüdere Jacob und Hinderk Janffen , wollen ihr zu Oldersum sie»
hendes Haus und Garten cum aunexis in einem Termins am Zossen Ort . curr . nach Aus-
inimtt - Ordnung verkaufen lassen . Die Conditiones sind bey dem Ausmiener Egberts
Mis einzusehen , oder für die Gebühr zu bekomme «.

; Onne Janssen will sein , bey der Fridrichs - Schleuse , Ostseits des Hafens-
auf dem Deich stehendes Haus , am rzsten dieses , in Wittmnnd öffentlich verkaufen
l«sse».

6 Der Herr Capitain I . Becker ist resolviret, das zu Emde« an der große»
Straße und zwar auf der südwestlichen Ecke der Lilien « Straße in Eomp . 8 . Nro. 12 . ste¬
hende ansehnliche Haus durch dasiges Vergantungsdepartement am 15 . 22 . und rsste«
öllob. 1782. öffentlich zum Verkauf auspräsentiren zu lassen.

Der Herr Rathsherr Deteleff ist entschlossen , das zu Emden an der neue«
Pfortsstraße , und zwar auf der Ecke der kleinen Osterstraße in Comp. ez . Nro . 8 . ste-
h-ade ansehnliche Haus am i8 . und .25 . Octob . sodann i . Rov. 1782 . öffentlich zum
Verkauf feilbieten zu lassen.

Die verwittwete Frau Rathsverwandtinvon Velsen ist resolviret, das zu Em¬
de» an der kookvenne nächst ihrem Wohnhause in Comp. 8. Nro . 64 . stehende ansehnliche
Haus am 22 . und 2§sten Octob . sodann 8 . No». 1782 öffentlich zum .Verkauf ausbie-
M !« lassen.

Des weyland Bürgerhauptmannsund Bäckers Hinrich Kunters Witkwe , iß
WM» , daszuEmden an der großen Straße m Comp . 8 . Nro . 4 . stehende und zur
Nahrung besonders gelegene Haus , am 22ste« und 2ssten Octob . sodann 8ten Rovemb.
r ?8s öffentlich verkaufen zu lasse « .

Des weyland Cornelius Bohle « Wittwe ist vornehmens, das zu Emden an der
llMnOsterstraßein Comp. iz . Nro . 18 - stehende Haus , de elf Harten genannt , am
rrstea und 2Isten Ottober sodann 8te » November 1782 . öffentlich zum Verkauf aus-
»rtcu zu lassen.

Der Kaufmann Peter Janffen Brauer ist resolviret das von ihm selbst bewohnt
Mroeude , zu Emden zwischen den beyden Sielen auf der südöstlichen Ecke beym NeupfortS
N Comp . 9 . Nro. 46. istehende , zur Kaufmannschaft und sonst sehr gelegene an-

-
Haus , am 22 . und 29. Octob . sodann Z . Novemb. 1782 . öffentlich zum Ver-mf auipräsknkire» zu lasse,.
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Der Zwirnmacher Fecke Krry z« Emden ist gesonnen , das daselbst gegen der
Kettenbrücke in Comp . 17. Nro. z . belcgene aus zwo besondere Löhnungen bchheM
Hans und das hinter der neuen Straße und dem Faidern Deiche in Comp . 20 . Nro . c.
stehende Hauß am 2s . Ort. sodann 1 . und 8 . Nov. 1782, öffentlich seilbjeten zu ich».

Der Kaufmann k. A. Huisenga ist resvlviret des Härmen Eune« vanHlm
torn Haus zu Emden ausser dem alten neuen Thore in Comp. » 8 - Nro. 52. aui Lz .Lci,
jodann 1 . und 8 . Nov . 1782 . öffentlich zum Verkauf auspräsenttren zu lassen.

Des weyland Kleinschmids Willen Valentins Erben sind Theilungshaldek zp.
sonnen, das zu Emden auf der südweMcheu Ecke des neuen Markts in Comp. 8. Rro.
41 . sichende Haus am 25 - Octob. sodann i . und 8 . Novemb. 1782 . öffentlich zmMm
kauf ausbietc » zu lassen.

Die Gebrüder Titus und Georg Wimmer zu keer find Theilungshalbcr reschi-
ret das zu Emden an der Schalstraße in Comp . 2 . Nro . 41 . bey der großen Kirche flehen¬
de Hauß und zwry aus dem dasigen neuen Kirchhofe belegene Gräber um 2z . Ott. sodM
i . und 8 - No». 1782. öffentlich zum Verkauf feilbieten zu lassen.

Des weyland Bäckers und Schüttemeisters Hinrich Everts Vclkhuis K>M
und Erben sind Tbeiiiingshalbergejounen, das zu Emden ander Kraanensttaße inComp.
22 . Nro. 66 . stehende Haus in- dreyenmahlen , als am29 - Ott. sodann 19 . Rw . miß
20. Lee. 1782 . öffentlich znm Verkauf auspräsentiren zu lasse« .

Des weyland Kupferschmidts Ede Heykes Witttve und Linder zu Emden D
Lheilungshalberresslviret , folgende Immobilien , als:

r) ern Haus am Delft ln Comp. 1 . Nro. 12. , <
2) ein Haus an der Pelsterstraße in Comp . 2« Nro . 21 - mit einer besmdern Woh¬

nung dahinter an der Cmsmauer,
z) ein Haus an der Schulstraßein Comp . 2' Rro. 70 . sodann
4) ei » Wohnhaus und Kuhmilchercv an der Boltenpottsstraße in Comp. 12 . M 4-

-leichfasts am 29 . Octob. 19 . Nov. und ro. Dec. 1782. öffentlich zum VerkaufMe¬
ts» zu lasse ».

7 Der Fubrmann Wert Zirps zu Emden ist gesonnen , das von ihm selbst ^
wohnt werdende ausser dem alten neuen Thvre in Comp. 12 Nro. 7z . stehende HausM
Staügebäude, durch dasiges Derqantungsdepartementam 22 . Ott. sodann r . M tu.
Novemb. t782 .öffealrich zum Verkauf auspräsentiren zu lassen.

Des weylaud Schiffers Gerd Gerdes Wittwen Kinder und Erben zu Emden,

sind Theilungshalber resslviret , folgende Immobilia , als:
1 ) ein Haus an der kleinen Falderstraße in Comp . 5 . Nro.Hz.
2) ein Haas auf der südwestlichenEcke der Iudenstraße in Comp. 2^. Nro. 62.
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z ) zwcy Sitzstellen in der Gasthauses Kirche, sodann
4) ein Drittel von 7 Grasen Landes auffer dem Bolten Thore mit de« Herrn G.

§. Hamr in Eommunion , und
ch S! och ein Drittel von 7 Grasen auffer dem Herren Thore mit de« Herrn Pa-

störe BruiMg und T . Walk in Communiou, beyde Stücken unter der Stadt Emdensche«
kleinen Dcichacht nahe bey der Stadt belegen , am l . und 22 . Nvvemb. sodann iz . Der.
jffeallich fcilbieteu und verkaufen zu lassen.

8 Wey!. Berend Frantzen Trainer auf demBoeckzeteler-Vehtt , ImMobilstäcke,
WM im Jittklligenz sub Nw. Z5 - nähere Anzeige geschehen , werden den ZO. Ockob . am
LSnigl . Amtgerichte zu Aurich zunr t sten male öffentlich ausgeboten.

Ecke Ecken will sein Haus und Garten in der West - Theene den zrsten Dctob.
des Mittags uw l Uhr in weyl . Johann Uphoffs Haus zu UkwerdNm öffentlich verkau¬
ft» lassen , Conditiones sind bey dem Comimff. Rath und Ansinjener Reuter einzNftheu .i

Weyl. Meinertje Meinerts Hans und § Gras Land, zu Barstede ', soll den 6.
Nottinb . des Mittags um > Uhr in Otte Jacob Clüvets Hiauß zu Barstede , öffentlich
«erkaufet werden , Conditiones find bey dem Commißionskath und Ausmiener Reuter
tnijusehen.

9 Des weyl. Vierzigers Hcnricus Syfkes Wittwe , propr . et tut. lik. no« . ist
M Beförderung der Lhcllung entschlossen , folgendeJmMvbtlien , alst

i ) i Haus zwischen beyden Siete » in Comp . 9 , Nü. « 9 . ,
L) 2 Lnnmern in der Pottebackers - Straffe in Comp. ic>, No. 68«
3) 1 Haus in selbiger Gaffe , No . 69.
4) t Haus und Garten hinter den Raamen , in Comp. i 2 > No. 46.
5) t Garte» an der Bolten- Pfortsstraße aus der Ecke des breiten Ganges, in

Lomp. ' 2 , No . lüo.
6) 1 Garten in Kppinga . Gange in Comp , r 2 , No ks6.
5) i Hans , Kühmilchcrcy und hinten belegenen großen GarttN, ohnweit des Ben«

tings Hofes , in Comp. 18 , Nko. Z2 et 72.
8) 1Haus aus dem Eilande , in Comp. 2Z , No. 9/«
y) 4 besondere Srtzstelle » in der großen Kirche u«d
w) i Sitzstelle in der Gasthauses « Kirche, ^ ^

doch dss Stadt Emdensche Dergantungs- DepsrtkMl ' ttt am l zken Het. sodann den gten
Ad rüsten Nov . 1782 öffentlich zum Verkauf ausbieten , und im letztem Termin0 dem
MWettiide» losschlagen zu lassen.

Oes weiland Inn Peters Sohnes Curatsr Benjamin Folckerts zu Emden
«st Wunen das an der Lynbaan Straffe in Comp. 17. No . 42 stehende Haus , ebenfalls
«in izOetvb. sodan zten und 26sten November 1782 seilbieten und loßschlagen zu lassen. ,

rs



10 Hinrich Bereus Balster will sein Haus und Garte» i» Osteel , worinn dir
Schmiedrprofeffion bisher» mit gutem Succeß getrieben , de» izten November des Mi !»
tags um i Uhr in Evert Siebens Haus , öffentlich verkaufen, oder verheuren lassen.
Conditioncs sind bey dem C. Rath und Ausmiener Reuter einzusehen.

11 Auf ei« ertheiltes RegiervngLdecret sollen in Aurich in des H . I . Hanncke»
Hause , am zcsten dieses um 2 Uhr , folgende Sachen öffentlich verkaufet werden , als:

1 ) eine golden» Taschenuhr,
2) ein paar doppelte goldene Ermelknöpfe,
Z ) ein Brillanten Ring mit i großen und 12 kleinen Steinen,
4) 12 silberne Eßlöffel , k2 dito Messer und l2 dito Gabel,
5 ) 4 Bettlakensa von r ; Ellen und 6 dito a von ro Ellen,
6) i Hirschfänger mit silbern Beschlag, sodsu»
7) einige Mannskleider.

ir Mons . Ebe Bonnen ;u Loquard ist freywillig gesonnen , das zu Emden an
der kleinen Falderftraße hinter der Bürgerwache in Comp. 5 . Nro. 44 . stehende , zur
Kaufmannschaft und sonst wohlgelegeneHaus , am 5 . es . und lyten November , 1782.
öffentlich zum Verkauf auspräsentirrnzu lassen.

Der Herr Ds. Baumann zu Emden ist freywillig resolviret , das daselbst in
- er Reupfortsstraße in Comp . 6. Nro . 12 . stehende , von dem Ztnnengjesscr und To-
Lackshändler Burg bewohnt werdende ansehnliche Haus , am 8 . 15- und 22ste » Nmni'
Ler 1782 . öffentlich zum Verkauf feilbieken zu lasse».

Des weykand Herrn Vierzigers E . Brmkema Frau Wittwe undKinder sind
entschlossen , i ) das zu Emden an der großen Deichstrsffe in Comp. z . Nro . z ?- stehe«'
Levondem Herrn Wenthi» bewohnt werbende Haus , und 2) das an der Neupfmsstraße
in Comp. 6 . Nro . 1 r . belegen « ansehnliche Haus ebenfalls am 8 » lZ - und 22. Noveick
2782. öffentlich zum Verkauf ausbieten zu lassen.

Der Schulmeister Menne Classe» zu Suurhusen ist Vernehmens das zn Tm«
se» an der neuen Straße in Comp. 20. Nro . 67 . stehende , von seinem Sohne dein
Schulmeister Peter Menuen bewohnte Haus am 12 . 19 . und r - sten Nvvemb. iM>
Lurch dasiges Vergantuugsdepartementöffentlich verkaufen zu lassen.

^ Des weylaud Willem Iansse» Müllers Wittwe zu Emden ist gesonnen dai
Lasrlbst ylntrr dem neuen Kirchhofe in Comp. 2z . Nro . 15 . stehende Haus, de vyf Keers«
ft» genannt , durch dasiges Veraantungsdepartement am 12 . No» , sodann z . und 24.
December 1782 . feilbieten zu lassen.

Des weyland Gerjet Arens Gröuewolds Kinder und Erben sind Thciliingshasi
»tt resolviret/ das zu Emden a« der Schooühavenstraße beym Kaysershof m Com. rz»
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Nro. §8 . stehende Haus , sodann die unter der Stadls - Deichacht beym Juden Kirchhof/
belkgenebeherdischte zehn Grasen Landes, mit Vorbehalt des von dem Domino direct»
nachjchchender Consensus , durch das Vergankungsdepartement gleichfalls am rL. No«
Mber , sodann z . und 24 . Decemb. 1782 öffentlich zum Verkauf auspräsentiren , und
im letzter» Termins dem.Meistbietenden lvsschlagen tu lassen.

Des weyland Jan Janssen Müllers Kinder und Erben Elias Bedends Pott
md Cons. zu Emden , sind Theilungshalber gesonnen , daß daselbst an der Schulstrasse in
konip . 2 . Nro . 51 . stehende Haus , am s . 12 . und I9lkn November 1782 . öffentlich
W Verkauf ausbieten zu lassen.

rz Die Vormünder über weyl. Beerend Harbers 'Kinder , sind mit gerichtli¬
cherErlaubniß willens , des weyl . Erblassers Haus z» Ditzum, öffentlich verkaufen z»
lasses. Kauflustige wollen sich lam zostc» hujus zu Ditzum in des Vögten Musterrs
Hasse einfinden und kaufen.

14 Des Cornelius Reemts Warshaus in Loppersum ; so von vereydelrnTaralo-
m auf 2Zc> Gulden in Gold taxiret , soll âuf den zosten dieses und den l4ten Nov.
i» Emden auf dem Amtgerichte ausgebotcn , und auf den 5 ?en Decemb. zu Hinte in des
Vögten Termins Wittwcn Hause öffentlich verkaufet werden.

Die Vormünderüber des weyl. Bouwe Cornelius Wittwen nachgelassene Kin¬
der, wollen deren nachgelassenes Hausgerälh , Kleider , Liuuen , Gold und Silber,
ivie asch i Kuh , einige Ganse und 4 Fuhder Heu , stn dem Sterbhause ju Wybelsum
«issden zosten dieses öffentlich verkaufen lassen.

Des weyl. Frerk Hävers Kinder Vormünder in Ikarrelt , Deichdepu«
tirte S. O. v. Mark , will dessen Hausrath , Manns - und Frauenkieider , fodaun eine
Kuh , und Heu , auf den zistcn dieses öffentlich verkaufen lasten , wie denn auch am be«
«kldten Tage dessen Haus , Hof , Spittland , und 12 Grasen Grünland daselbst i»
des Vögten Hause verhcmet werden soll.

iZ Hermann Joseph Buchs Ehefrau, Gesina Wissen, will unter Beistand
ihres beimldeten Eheinauns ihr zu Leer auf der Campe zum Zeichen der dreyen Sterne»,
zur Brauerey und Gastwirthschaft sehr wohl eingerichtetes Haus , nebst Scheune und
^"en M November zu Leer auf der Schule öffentlich verkaufen . Die Ber-
'W - Conditionen sind bry dem Ausmiener Schelten zur Einsicht vorhanden.

r6 Weyl . Hinrich Frerks Güter , Hausgeräth, HausmannSgeräthschast , Pfer«
ee , Wagen , Kühe, junge Vieh , auch Früchte in Stroh , sollen am ? >sten Oktober z«
rWing im Sterbhause , öffentlich verkauft werden . Wittmund, den 22 . jOct . 1782.

k.«, »v.
^uf erhaltene Commission des Wollöbl. Amt - und Stadtgerichts , wolle»

my>>Mmne . BohIffen Erben in Esens folgende Jmmobilia, als : a)
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a) Zwey Ackers aus der so genannten Talke« Kammer bey Esens , so OH
auf Z7Z Gulden.

b) Ein Garten unter denen Schützengärken auf r6o Gulden.
- c) Eine Manns - Kirchenstegein der Esrncr Kirche auf 54 Gulden , sodann

d) Sieben Gräber auf dem nahmlichen Kirchhofe, welche auf 16 Euid. r
Sch - gewürdigeß worden, am bevorstehendeni2ten Novemb . auf demSladthausezuW «-

es Nachnuttags um 2 Uhr öffentlich durch den Ausmiener Eucken zum ersten mahl sist.
frten lassen.

Verheurungen.
r Ei « Haus an der Nürcnburg hieselbst stehend , worin 2 Ober - Eamnicmund

unten 2 Kuchen, wobey eine Bude befindlich und den Ausgang auf den Wall hak, riebst

sonstigen Commoditäten , ist zu verheureu , May 178Z , oder allenfalls gleich , anM<
ten,- wessen Gattung dieses ist , melde sich bey dem Zimmcrmcister Johann Rudolph Gu¬

cke» hieselbst. Aurich den azstcn Ottober 1782.

L Es sind jwey , zu allerhand Nahrung und Kaufmannschaft «rohlbelegcneHÄ-
"er , nebst dabey vorhandene große Scheune und Garten , das eine zu Leer bey dri»cch»
Brunnen , das andere bey der neuen Schans am alten Syhl belegen , sofort , oderairstn

henden May 178 ; anzutreteu zu verheureu. Wer Belieben trägt , kan bey die WO-
'
ren Geerd Blickschlager und Jan E . Wenmnga j» Leer einfinden und accordiren.

Z Ein nahe bey Aurich , nechst dem blauen Hause belesener , räumlicher Md

wohleingerichketerGarten , welchen der weylaud Herr Seeretarius Wnuda erliche 34"

heuerlich genutzet , ist uumuehro anderweit ;u verheureu ; Liebhabere dazu wollen sichH

dem Rathsvrrwandsen und Ausmiener von Ehe melden.

Capikalia, so zu belegen.

r Die Vorsteher der Kirche in Esens I . Oltmans et P . I . Peters , haben m

kapital von za rl. auf Martini , und ein Capital von 200 Gl . auf May gegen sichere
Hypothegue Milch zu belegen.

. 2 Die Hausleute Liarck Ommen Becker beym alten Harrlinger » Syhl «"d

Stilff Siebels Hayen beym Werdumer alten Deich haben 2 bis zoo rl . Pupillen - Gem

gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen , wer solche verlanget kan sich bcy gclMt
Vormünder , oder auch beym Notario Lamberti in Esens meide «.

3 Dirk Jürgens , Armen Vorsteher z« Middels hat nach Martini 50 bis

Gulds » Arme» . Gelder gegen grnügige Sicherheit zu belegen .^

CW
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Cimtioneö Creditorum.
i Bey dem Stadtgerichte zu Aurich , sind adinstantiam des kandschaftlich«

Secrctarn WiarSa , Edictsles wider alle und jede , welche auf das , durch Jmperrante«
rod dem kriminal - Rath Möhring und dessen Frau Ehegenoßin , privatim augekauste
Haus cum anneris , an dem Marckte daselbst belegen , aus irgend einigem Grunde , An-
spmche, Fsderungen oder Näherkauss- Recht zu haben vermeinen , . cum tennins von z
>uzWochen , et praclustvo auf den yte« Nov. nächstkünftig erkannt.

2 Bey dem König !. Amtgerichte zu Emden , sind auf Ansuchen des Buchhalter«
lamme Zanssen und Jürjen Hmrichs Everbuhr zu Emden, edictales contra quoscunque
mSitvres et prätendentes , absichtlich des denen Jmpettante» von dem Herrn Krieges-
Ralh Schnedermann in Emden öffentlich verkauften Spittlandes am Larrelter Deiche pl.
min. 14 Grasen, welches Land mit der Freyheit von allen kästen, Deich - und Sielschvß,
reparation der Wege , auch dem Recht , den daran gränzenden Deich nicht nur zu mähen,
sondernauch zum weiden M gebrauchen , verkauft wäre , cum termrno reprvductioms
Mintmo auf den 28sten Nov . nächsiküuftig erkannt.

3 Bey dem Amtgerichte zu Esens, ist über des Erbpächters - es König !. Schaaf-
Hauses , Johann Claessen sämtliches Vermögen Cvncursus generalis eröfnet , und Eitatto
Malis , in Hinsicht dererjemge« , so sich bey Gelegenheit des a Debiwre gesuchten Mo«
ratmi noch nicht gemeldet haben , zur Angabe und jnstification auf den rssten November
«Dkünftig , unter der Verwarnung/ daß diejenigen , welche in diesem Termins nicht
erscheinenwerden , mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludirt , und ihnen des«
halb gegen die übrige Trrditores ein ewiges Stillschweigen aufcrleget werden solle, erkannt.

4 Nachdem per Decretum dieses Aiiikgcrichts d. 2zsten Sepk. a. c. der offne
Arrest wider alle nnd jede unbekannte Eredilores des Königl . Erbpächters Johann Claffe»
«uf dem Schaar . Hause erkannt worden ; So wird dieses hiedurch öffentlich bekannt ge¬
wacht , auch äsen und jeden , welche von dem Gememschuldner Johann Claessen etwas
iuiGelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich habe« , augcdcutet , demselben
kySkrase derNuüität und doppelter Erstattung , nicht das mindeste davon zu verabfolgen;
»Mehr solches dem Gerichte sördersamst getreulich anzuzeigen und mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum abzulirftrn : Mit der ansdrückli-
chm 'Verwarnung; daß , falls demohngrachket dem Gememschuldner etwas bezahlt , oder
Waeamwmet wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse , an-
dermt beygetrieben , falls aber der Inhaber so cher Gelder und Sachen , dieselben ver«
Miezen und zurück halten sollte , er noch ausserdem alles seines daran habenden Unter«
WO . uud andern Rechtes verlustig erkläret weide« solle.

Esens , den 23sten September 1782.
Königl. Preußl. Amtgericht hieselbst.

( Isto. 44 Y y Y Y Y )
L
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5 Bey dem König!. Amtgerichte zu Esens , ist über der Hansleute EnlertHahk«
«nv Haye Dlrcks Eylers zu Damsum sämtliches VmnSgcn Lsneursus gene ^ lis erSsag,

«nd in . . bsicht aller berrijenigen , so sich bey Gelegenheit , des e, dcbiwnöus gchW

Mvrarorii etwa nicht gemeldet haben , Citatis ekictalis ad anvokaudnmkt ivstificauSm,

cum re-. minv reproduciionw präclvfivo , aus den 25 steo November nöchstkünttig liütei- ta

Werwarnuvg , daß diewurgen , welche in diesem Termine mcht Eritrea werde« , M'

allen ideeu Fordenrng «'« an die Maste präcludiret und r-en deshalb gegen die Ärigr km

dilores ein ewiges Stillschweigen aulericget werden solle , erkannt.

6 Vev dem St ^ ttgenchtt z« Aurich sind ad instantism desKlcidmnchcrsD'

kcr cdickales wider alle »nd rede , welche auf das durch Jmpetrante » von dm M»

Wei ert Kirckbrffmd dessen Ehefrau privatim angekauste Haus cum avnexis an -der R«.

dersirssse daft . br: belegen , aus irgend tiriigem Grunde AnsprücheFvdervnge« oder Rühm

kanfs- Recht ;o Haber! vermeinen , cum termu . o vonz zu g Wochen , et präclusivoans ^

2lstcn Dccemler nöchstkünstig erkannk . Anrrch in Curia den l2ten Ociober 1782.

7 Bey dem Awlgcnch ' e zu Berum sind , wegen des von dem Hausmann M

Ulrichs an Jillxn Freri6 )S bcym Mßmer - Siel öffentlich verkauften , in der Olrmnarsch

belege neu Heerd Landes cum aimeristdie Falkenbnrg genannt , wider alle und jede , welche

darauf einen Real - Anspruch und Forderung oder auch Servitut haben wogten , MM

eum ternrino zur Angabe und Iustification auf den roten Dccember eure , pöna Ms W

«rkannt.

8 Deym Amkgericht zn Leer , sind edictales wider alle und jede , welcheauf die

durch I . West. Waterborg von Dirck Süwiviuck asHekaustc von Bereich Echelvinck hm

rührende Wohnung und den Garten cum anncris Spruch und Forderung und ia fteci!

auchNäherkaujs - Recht zu haben vermeinen , cum rermins präclusivv zur Angabe l« »

9 Wochra , aus den roten Decembcr nächsikünftig, sub vöna pcrpctui silevrii erkaMlusS

«ff,girrt . Leer am Amtgerichre den zosten September 1782.

14 Bey dem Stadtgerichte zu Norden , sind ad iustankiam des Jan Mich

Ianssm , wegen des von ihm angekauskcn , daselbst in der Stadt im Südcr Kluft, M

Rott , sub No . 24 ^ belegenen Hauses des Gerd Gerdes Pool und seiner Ehefrauen Mie¬

les contra ouoseunqrw Lrcditores reales , Rcrrahentes er Prät -uideruce cum trrmino rcM

duck, präclusivv r uf den 1 omr Derember a c. sah pön« mris ftlrta erkannt.

Signatum Nordä in Curia , den 2Lsie» September r 78s-

io Bey dem Stadtgerichte zu Aurich , sind ad iustankiam des Brauers Md

Gastgebers Menne Meyers Wochen und dessen Ehefrau Edictales wider aveiwdM

welche auf die durch dieselbe von dem Brauer Äinrcke Weyers Moltzen und deW A-e'

srau privatim a -rgekauffch HDrftr rum -aartWis arr
'PMrr Hfiersteaffebelegen , aus ii'M

ewigem Grunde Ansprüche Ksderuageu , oder NäMkaufs - Recht z» haben vamcuik » M

Angtlbe und lusiifi ^ twn , cuu; renn uw vou .z zn z Wochen et präetusivo auf dt» VM F

»uar . a . f . e >kanut. Aurich den' iSteü Sctdbew 1732 ;
"
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r l Lky. hrD,Letkumsche« Gerichte , ist citakio MctM iviörr die , .seit viele»
Jchmi.abwt'jmd . SSrae des -reyl . Hmnch Ewcn , Ja » Hinnchs und Hinrich HsurM.
-nequH wider bcrscidea eunaige unörkaniite Erben und Erbnehniere mp . su b pöua .reS
M-nis »ro mottuis cl pi äelusiouiS aus dea.2Kften Januar» längstens, sich perfövlH'
M Aiftlich zu mcloen , erkannt. ' '

12 Beym Amtgericht zu Leer sind edictales wider alle und jede , ivelche auf das
« demKaufinanu Georg v .Sveveru au . den Brewer ChristianFörster privat »

'
» verkäste

Mf
'
dtt W'hrde zu Leck sichende Haus urdst Wart und Scheune Spruch nnSIerdernng

auch WhcrkansS - Recht zu haben vermeine« , cum termia » zur . Äugabe aus dem3 Lst ^»
Zmar. 17SZ sub pöua soiira erkannt und affigiret.

r ; Deym Amtgeüchte in Leer sind edictales wideralle , welche aufden , von weil.
ÄaSHomfeldhcrrührende» , auf dessen Kinder vererbten , jetzt aber der Hedde HyA»
jM desLösjesGa .uels Ehefrauvon ihre» Miterben durchVergleich in . alleiniges Eigen-
Hüll! über tmgrnen Pia; zn Hoqeqast , den rönjes Garrels bisher steuerlich gebraucht hat,
kkt«ch. mid Forderung , es sey auch , aus weichem realen Rechts Grunde es wolle , ,aM
Wkrkenfs- Recht und Servitut zuhabenvermeinen, eum termino vsn drey Monathey,
« pereiytsriv , auf den 28stcn Januar. 178z bey Strafe der gänzlichen Abweisungvon
dich »! ImAvbrii , erkannt und asßgiret. Leer am Anitgerichtc den 1 -gten Ost . 1782»

NotificationeS.
1 Os k^olrlro ^er polstaräus HIarclcrs ror Smclen , 6eve !kre ^coor

äcksrn d)- cle dkccrc - l^oorce Aevoonr lreckr . mralcc kiermeccie lrekccnnr,
äac Nj, l̂iclrasli 1782 r>Z mer rle Xi^oninA Psgeven ksefr in ticc t^ uis
ässr <le Aolclcn 8cssren uirPangr, liaancis .culclicn «je - l^«cce s - öruAAS en
äe8raclr- S )' lL . alvaar 27N kPolr - kchaiiilel verlier conri uscrr en rgI
bp ec» jccier recoMmanclscrr. Oclc ^rLlenceerr k )' , uic 6s k̂ ancl re verlo¬
sen r^n rer Hlserin^ lkaaucle Pluis , ? aclkuis cnVuine . alsmesil -; «ie nicuvs
klv!c - Lo: äe cl kiecre - poorre , veile Ia ?. lks ^ 1. minus ZQ Vcer irn^ c»
breer , en 22 Vcrc in Per Trenner - ^ erlc lrooz is , clü's teer b c^nam , oM
lvc een 8cliuire mer 8caücn , okre ovl tvr een ancler 6 ' !>rui'l ^ empilojerc
w v -irclen ; vis van Per eene okcs van der anclers 6a <jin^ maairr , Aelievs
rsA boe eeräer lrcr lievcr P7 trsm re melden.

2 In des'GastwirthsEvert Sybens Haust: zu Okerk , stehen 3 Fehrßen und 4« lers angckur,d>n ; wen, dasViehzukömmt , muß es in kurzer Zeit aöhslen, sonsten
vird es , « ach Abzug der Koste» ) zum Besten der Armen verkaufet.

S



z Am Montage den glcn November nächstkänftig, sollen zum Behuf des

»eremsischen Deich - Baues 2520 Stück Faschiene « , zoo Lasten Flintensteine und öSchiit»

kadnngen rottze Steine , um solche künftiges Frühjahr ohirweit der Knockeabzulieftr» , G

fentlich a» Mindestannehmcnde ausvcrdungen werden, kiebhabere können sich demnach

besagten Tages , Bormittags um ro Uhr , in der Königs. Rentep zu Emden kinfindm,
Lonbitioues «»höre» und aunehmcn.

4 Nachdem die Schrift : Don de » Richtern Brockmerlsndes , atzt

» e « Mittlern Zeitalter, die Presse verlassen ; so mache hiedurch bekannt , daßsel¬

bige in Halbfranz , oder balbmarmorband , mit Titel , Linien und MitkelstempelgebnM

auf Schreibpapier zu 9 ggl . aus Druckpapier zu 8 ggr. und in braun Pappenbandzu ; A

ungebunden aus Schreibpapier zu 4 ggr. aus Druckpapier zu 3ggr> zu haben sey , und krm

man solche schon itzo gleich bekommen . — Sie ist
'
.von dem Verfasser des Buchs : von

den Landtagen der Friesen dtp Upstalsboom , und wird daher jedemOsiFriescuwill¬

kommen sryn . Auch ist bry mir zu haben : 1 ) der Göttingische Musenalmanachauf dasW

1783 . i6mv . z6 Grot . 2 ) Affecuranz - und Havereyordnung der Stadt Ainstertm,

mit allen neuen Veränderungen und Zusätzen aus dem Hoäändischeu übersetzt von I . Ar

Engelbrecht , 8 - 1782 . 25 Grot . A . F . Winter.

5 Den gewöhnlichen Conditioncn zufolge , sollen die Lieferanten und Annchm

die Materialien zu den Königl. Doinamengebäuden zur gehörigen Zeit abiiefcrn , middie

Arbeit nm St . Michaeli verfertigen.
Da nun aus allerhöchsten Königl. Befehl sowohl die Baumaterialien als ach

dir Arbeit innerhalb 4 Wochen von mir abgenommen werden sog, als haben sich beste,

der Lieferant und Annehmer darnach zu richte» , und im Contraventioursail ür Schade»

pi hüten . Signatum Aurich den 17te « Octob . 1782.
Richter , Banrath.

6 Aus Ansuchen der Nirta Focken, gekohrneMeimers , Ehefrauen des M »-

mggewordenen Justitzcommiffaril Dockens, werdenvon wegen Blrgermeisiereund Rath dm

Stadt alle und jede hiedurch gewärmt , mit genanntem unglücklichen Maune ohneZu¬

stimmung der ihm zugeordneten curatorum Vierzigers Jan Blockers und KaufniannsHer¬

mann Douman , keine Contracte zu schlressen , iminaßen solche für unverbindlich geM

werde» sollen. Signatum Cmdä in Curia den 15len Octob . l 782.
Iuffu Senatus . P . E . Adami, Secret.

. 7 Denen Einwohnern der Stadt Aurich wird hiedurchbekannt gemacht, bas

Denen dasigen Hausschiächtcrn wegen Schlachtens der Ochst» , Kühe und Schweine, lin¬

ier Apprsbationder hochlöbl . Krieges - und Dvinamcn - Cammer eineTaxevoraeschriMM

darin scsigckctzrt worben , daß sie für da« Schlachten eines Schweins 9 Stüber , undl.4-

stn oder Kühe zo Stüber zu fodcrn befugt sevn , alle weitere Fodcrung abervonMM

Md dergleichen cessiren solle ; wornsch besagte Schlächter bey willkührlicher Straft Mi«

richten angewiesen sied. Sign . Anrich in Curia den 12 . Octob . 1782.
Börgermeistere und Rath , °
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8 DerKaufmann Stelling wird im diesjährigen letzte « AuricherMarkt mK
folgendenMaaren wiederum im schwarzen Bären eintreffen, als : allerhand derfeinste»
Lch'» , Eattunen , allerhand Conl. Manchester , Corde Roy , Catton de Nyme , Engl.
Lamis , baumwollene und gewalkte Strümpfe und Mützen , fein weiß Linnen und dichte»
Rt-ffklkuch , grau und blau Düffel zu Oberröcke nebst Litzen , engl . Evcrlasting und Emen,
Meeporchen , weißen Fionell , Bojen , seidene und andere Arten Tücher , nebst mehrere
SortenMaaren um die billigsten Preisen. Den ; ten Novemb . isterbeyHerrn Trechon
in Jever mit obigen Sachen.

y Eine ganz neue , 8 Tage gehende , mit einem maßiv schönen nussbaumen
Muse stehende Pendnluhr , ist um einen billigen Preis zu verkaufen . Liebhaber können
dichlbe bky E B . Meyer in Aurich besehen,,uud kaufen; auch , nimmt er Bestellungenauf
onschiedene Sorten dieser Art Uhren an.

ro In derAuricher Stadtskirche, nahe bey der Kanzel , halSecrelariusWia»
ön enliveder eine aanze Banke , oder die vier einzelne Stellen darin besonders, zu vermie»
then. Der Lank oder jedwede Sitzstelle besonders kann sofort angetretcn werden.

i r Conrad Döring in Esens , hat von jetzt bis May künftigen Jahres , unter«
WMche Roß , Rinder . und Kalbfelle zu verkaufen. Wer Gebrauch davon machen kanny
kliebe fich bey ihm zu melde «.

72 Der Kaufmann Goldschniiö aus Oldenburg kommt den 28sten dieses im
Markt hier zu Aurich mit allerhand Maaren , nemlich Sitz , Cattun und Tamis re. vor
me» civilen Preis. Er logiret in Bremer Schlüssel.

iz Bey dem Gastwirth Jan Evgelbartsaus dem Schott , sichet ein kram
Lwrnter Ferse aufgeschüttct , selbige ist im linken Ohr von unken bcynahe halb ab sderher-
«>§ geschnitten bernerkk. Dem sie gehöret , kann gegen Erlegung des verursachtenSchadens^
Wkcrloh » und übrigen Kosten schlüge abfodern : sonstni wnd svlchezumBeste» der Marien-
W« Armen verkaufet werden. Schott , den2 rsien Octoder 1782.

. rg Simon und Asaria A . Bsrgerbur lassen zur Warnung bekannt machen , daß
M diemige , welche an ihrem weyl . Vater Herrn Ab -aham Jacobs Bargerbur annoch

solches innerhalb 6 Wochen bezahlen da Wir jonst genölhigek find , dieselbe
t^ichkich anzuklagen.

' 5 Alle diejenigen w iche Pfänder key AsariaAbrahams Dargerbnk in Norde»
beriiks Jahr und 6 Wochenqestandcn, werden ersucht, - solche in.

Wochen bey Verlust ihres anhabendui Ze . chts , elnzulöstn, oder sie werden
Ämienerordnung öffentlich verkauft werde» ,

r6 Am Mittwochen den6 . Novemb . soll zum Behuf der Heeringsfischerey--
Compag-
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KGWWiie qnchen Mindesianuehmenden ausverdunge » werden , die Likfttsng V0t> fslz».
Kr ÄreitjM» , als

<L7ch) -Pfand trocken Speck,
8000 Pfund Käse,

190 Achtel Dufter
120 Tonnen GrLtz,

z8 Tonnen Erbsen,
Liebhaber gcüebeu sich am bemeldeten Tage 'Nachmittags um 2 Uhr zu Emden aiif denr
Eomtoir gedachter Compagnie einzufiiiden , Conditiones vernehmen , und nach BcßM«
Mnchmeir . Esden , den szstenOttober 1782.

Die Direktoren der Herings . Fjscherey Compagnie.
Benott . Maurenbrecher.

17 Nachdem die Hebamme, Wittwe Potmins , aus Jever hicselbst angeko «.
men , als wird solches hiedurch von wegen Bürgermeistere uud Näth dieser Stadt bc-

-kannt gemacht , damit sich ein jeder ihrer Dienste Key vorfallenden Gelegenheiten bediene«
könne. Signat. Emdä in Curia, den 2 k . Octob. 178 2.

Jussu Scnatus.
I . de Poltere, Secrctalr.

18 Eine Person , so schon etwas .bcy Jahren , wünschetsofort entwedcrals öa»t>

häkterin oder Köchin IN Dienst zu kömmen. Der AmkgerichwsiHreiberBrune zu PenM
giebt nähere Nachricht.

19 Ein junger Mensch , so 20 Jahr alt , von honetten Aeltern und guter Er¬

ziehung , ziemlich erfahre » im Kuperhandwerk , suchet eine qme Condition bey einem Ku-

permeistrr , um May - 783 - in Dienst zu treten. Der Kaufmaui Däne Georg Mül
Wittmund, oder Meister Michael Frantzen , Kuper in . Neustadgödess , geben d.M»

Nachricht.

20 Nachdem der von der Stadt Anrich , mit dem Schornsteinfeger Sol« ,
Wegen Reinigung dr Schornsteine, e ngegaugeuc Contraet , auf iustebende» MayavW-
rct , so soll die Harre !) «i der Stadt , vor, neuen) an den Mindestannehmenden ancverW'

gen werden WeichedieseArbeitm übernehmen geneigt sind, können sichbry dem W-
msl' a vorläufig melden , um die C -mdiNomö ciazuschru , und es wird der lermiMs M
»stenliche » Verdingung demnächst durch das - Jntclligeuzblatt bekannt gemacht WM»

Anpich inLuria , de » 22sten Octob. 1782.
Bürgermeister und Nach.

A ufgaben.
2 1 In einem Triangul ^ 6L . ziehet mais diese theise der ^ in zwch gltd

che -Theile : LHchmk rz . DL rz. und ; 8 ; Frage nach nnd ^L?

In der Berlinischen Aahlenlotterie sind die erste yo ganze Zahlen, und a ê g

Wochen werden A Zahlen heraus gezogen; Frage : nach wieviel Zirhungeu diciewr 5^
0'



Im wieder kommen
'
müssen , welche eins gezogen sind , das '

ist : Äie Me^MTnSMigen
leidu ! die yo Zahlen , 5 an ; , bis keine Veränderungen mehr übrig-?

R — m . Or Fl
22 Auf dem großen Vehn , bcy FockeCoiickcu Hau - '

, sichck
'
eiuebräiMvkst'e' kleine

Weier , so eben bey den Augen etwas weis , und einen kleinen Schnitt oben am linke»
thi hai ; sodann eine roihgrimte Kuheuter oder Ferse , weicher am linken Ohre etwas
cbzsschritten ist , aufgcschüttet. Wem solche zugchören , wolle sie lösen.

2z Dem hochgeehrtenPublico mache ich hiedurch bekannt, daß die Produkten«
ksrte von Europa imnmebro scrttg geworden , und bey mir angekvmmen scy . Die Herren
Präkairerankr» wollen daher ihre Exemplare gegen Erlegung von 2 ggr . Porro gefälligst
«ki

'
»ker« iaffrn . Zur Nachricht dient , daß niit der Karte ein Buch heraus gekommen,

se sWinsänglich dabey gebraucht werde « muß, " und betitelt ist : .Enrope
'
lis Producke zum

E beu . ch d r neuen Producteukarte . Beydes , Karte und Buch , kostet m allen Vuch 'ä.
dc» , so wie auch hier 2 rthl. in Golde , jedes besonders i rthl. Dan » sind auch bey mir
»cur Gejavgbiicher auf Druckpapier gebunden für 8 ggr. zu haben.

Amich, den 2Z . Oetob . ^782 . C . Horst.
Brodr - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Esens,

für den Monat Oktober 1782.
Ein grob Nocken - Drodt zu 8 Pfund.
Ein fein Rocken - Brodr zu 4 Loch » .
Ein Brodt von Haid Weitzen- d halb Nocken . Mehl a 12 Loth
Ein Weihen . Brodt mit oder ohne Eommu zu 9^ Loch
Fein ooer Franz - Brodt zu 8 Loiy - .
El « Pjund vom besten Weitzen - Mehl - -
» » - miitei dito - »

- « GraMmeh ! - - e
Das übrige Weihen - und Rocken - Brodt in kleinern oder grösser»

, Format nach Proportionobiger Laxe.
Das Pfund vom beste» Rindfleisch - -

" der mitlern Sorte— * der geringste » -
Cchaaf. oder Lammfleisch , vom besten , das Psund —

— - derMittlernSorte
7"

, - — geringsten-Das Wird Kalbfleisch von der besten Sorte -
der mitlern Sorte

geringsten » - -

7 st 5 M

r
r>

S 2l
I 7Z
r 5

3 st.
2 ß.
1 st.
2 st.
1 st.
- st.
4 st-
2 st,
I

5 W.
5 W-

5 W.

5 W.

Die
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Di« Tonue vom beste« Bier .
Ei« Krug von dieser Sorte -
Die Lonne mittel Bier .
Ein Krug hievon .
Halb Bier, die Lonne — -

3 Nthlr.
i st. ; W,

k
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